Der Weihnachtsmann kam auf der Ladefläche

Mehr als 700 Zuschauer kamen zu der Jubiläumsshow der SVGO zu Weihnachten. Zum zehnten Mal fand die Adventsgala statt. Dazu wurde die vereinseigene Halle mit einer Bühne, Licht- und Tonanlage ausgestattet und festlich geschmückt. Durch das Programm führte mit viel Witz und Charme der Moderator Manni.

Als erstes begaben sich lauter kleine Piraten auf Schatzsuche. Eine kleine Traumgeschichte mit der Kinderturngruppe von Mirja Helms und Anke Martens. Anschließend zeigte die Kindertanzgruppe einen kleinen Tanz mit den Schlitten. Doch nicht nur Kinder zeigten Aufführungen sondern auch die Erwachsenengruppen des SVGO. Zu dem Thema „Russischer Winter“ tanzten die Damen der Hausfrauengymnastik verschiedene russische Tänze. Noch exotischer war die Samurei-Show der Gruppe von Heinz Meyer. Mit echten Waffen wurden verschiedenste Techniken gezeigt. Hip-Hop-Dance war als nächstes angesagt. Zu aktueller Chart-Musik zeigte die Jugendtanzgruppe eine Gruppen-Choreographie. In den Dschungel ging es mit den Trampolinern. Lauter springende und turnende kleine Affen vergnügten sich auf den Trampolinen zu der Musik vom „Dschungelbuch“. Als Gäste waren dieses Mal der Zirkus Turnini mit einer Rola Bola-Show vertreten. Beachtliche Kunststücke auf Tischen und Kisten. „Auf unserer Adventsgala ehren wir auch immer unsere langjährigen Mitglieder. Wir finden, dass das ein würdiger Rahmen dafür ist“, so der Organisator, Rolf Benecke, zu dem Programmpunkt Ehrungen. Den Abschluss des ersten Teils bildeten die Judokas von Hannes Schweser, die verschiedenste Wurf- und Falltechniken zeigten. 

Spektakulär ging es nach der Pause weiter. Die Leistungsgruppe der Trampoliner zeigten Kür- und Pflichtelemente und das alles in einer Show verpackt. Höhepunkt war der dreifache Salto von Cüneyt. Temporeich ging es mit den Karatekas weiter. Beeindruckend die Geschwindigkeit und Präzision der einzelnen Kampfsequenzen. Rasant der Kampf von Torben Iben gleichzeitig gegen vier Gegner. Die Schwarzlichtshow von Badminton enthielt sportliche und tänzerische Elemente, die die ganze Faszination des Sports demonstrierte. Nachts im Museum war das Thema der Fit und Fun-Gruppe. Modisch in der Flower-Power-Zeit angesiedelt, gab es aber eine moderne Bierkistenchoreographie zu sehen. Als weitere Gäste waren „Grilocapoeira“ eingeladen worden. Zu Live-Musik gab es einen Kampftanz zu sehen, mit schnelle Drehungen und Handstandakrobatik. Abschluss der Show waren die Oshuser Danzlüüd, die Folkloretanz vom Feinsten zeigten. Bei Irischer Musik wehte ein Hauch von Riverdance durch die Halle. Am Ende kamen noch einmal alle Teilnehmer auf die Bühne um sich beim Publikum zu bedanken. Doch wo war der Weihnachtsmann? Der kam mit einem kleinen dreirädrigen Auto. Dieses hatte ihn auf der Ladefläche mitgenommen, so dass er wieder pünktlich zum Abschluss der SVGO-Adventsgala erscheinen konnte, zur Freude aller Kinder. Mit einem gemeinsamen Weihnachtslied endete die Show. „Wieder war es ein gelungenes Fest, bei dem sich Jung und Alt sichtlich wohlgefühlt haben“, so Benecke abschließend.

